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1. Einführung

1.1 Inhalt
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1.2 Warnpiktogramme auf der Maschine

ATTENTION! DANGER ATTENTION! HIGH VOLTAGE
ACHTUNG! GEFAHR

UWAGA! NIEBEZPIECZEŃSTWO

ACHTUNG! HOCHSPANNUNG

UWAGA! WYSOKIE NAPIĘCIE

ATTENTION! HOT SURFACE
ACHTUNG! HEIßE OBERFLÄCHE

UWAGA! GORĄCA POWIERZCHNIA

ATTENTION!
HAND CRUSH HAZARDACHTUNG! BEWEGLICHE TEILE

UWAGA! RUCHOME ELEMENTY

ATTENTION! MOVING ELEMENTS

UWAGA! NIEBEZPIECZEŃSTWO
ZGNIECENIA DŁONI

ACHTUNG! QUETSCHGEFAHR DER HAND
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1.4 Technische Daten

Technische  Daten

Arbeitsplatte

Druckleistung bei 6 bar

Leistung

Max. Druck

Zeiteinstellung

Abmessung der Presse 

Aufwärmzeit

Hauptsicherung

Luftbedarf pro Arbeitsgang

Temperaturbereich

Betriebspannung

Abmessung der Presse für den Transport
Gewicht
Gewicht für den Transport

SCHULZE Pneu Press 
50 x 85 x 82 cm
80 x 95 x 98 cm
80 kg
105 kg

230 VAC

2400 kg
6 bar
ok. 20 Min
0 - 220ºC

2,4 kW (mit der Heizplatte 40 x 50 cm)
4,6 l 

1 Sek. - 99:59 Min
B 16A

40 x 50 cm
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1.3 Abbildung der Presse
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6.   Display der Elektronik

2.   Untergestell

5.   Druckanzeige

1.   Ausziehbare Griffe zum Tragen

3.   Hauptschalter
4.   Druckschater START

8.   Not-Aus Schalter
7.   Tastatur

16.   Stecker der Heizplatte

11.   Griff zum Herausziehen der Basisplatte
12.   Luftfilter mit Wasserabscheider
13.   Pressluftanschluss
14.   Spiralschlauch

9.     Heizplatte
10.   Basisplatte mit Silikongummi

15.   Druckeinstellung

1.5 Austauschbare Heizplatten

3. Heizplatte 10 x 80 cm

Die Bedienungsanleitung für den Austausch der Platten

1. Heizplatte 40 x 50 cm
2. Heizplatte 38 x 45 cm

Für diese Presse gibt es verschiedene Heizplatten.

finden Sie in Kapitel 3.6

4. Heizplatte 20 x 20 cm
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1.6 Austauschbare Basisplatten

1.  Membraneplatte (Max. Druck 4 bar)

8.  Basisplatte 10 x 80 cm

5.  Trapezplatte 20 x 38 x 43 cm

in Kapitel 3.7. 

4.  Basisplatte 38 x 45 cm

2.  Perforierteplatte

9.  Basisplatte 10 x 45 cm

7.  Basisplatte 12 x 12 cm

Die Bedienungsanleitung für den Austausch der Platten finden Sie

3.  Basisplatte 40 x 50 cm

Für diese Presse gibt es verschiedene Basisplatten.

6.  Basisplatte 20 x 20 cm

1.7 Sicherheitsvorrichtungen der Presse

Das Sicherrheitsventil 6,0 befindet sich in der Presse an der Druckleitung. Sollte der Druck 6.0 bar überschreiten, wird es automatisch aktiviert.

Automatisches Abschalten

Sicherheitsventil 

Wird die Presse nicht innerhalb von 15 Sekunden geöffnet, schaltet die Heizspirale automatisch ab, um Brandgefahr und Überhitzung zu 
verhindern.

Hauptsicherung B16 A
Hauptsicherung B 16A befindet sich im hinteren Teil der Presse.Im Fall einer Überlastung. Schützt sie die Presse vor Schaden. Wird die 
Sicherung ausgeschaltet ,muss sie wieder angeschaltet werden. Die Anleitung für die Aktivierung der Sicherung befindet sich in Kapitel 4.3.

Thermosicherung

SCHULZE Pneu Press ist mit verschiedenen Sicherheitsvorkehrungen ausgestattet, um eine sichere Anwendung zu gewährleisten.

Die Thermosicherung befindet sich direkt auf der Heizplatte und unterbricht die Stromzufuhr, falls die Temperatur am Heizelement 260°C 
übersteigt. Wenn diese Sicherung aktiviert wird, sinkt die Temperatur der Heizplatte bis auf 90°C. Danach wird die Stromzufuhr wieder aktiviert 
und die Temperatur der Heizplatte steigt wieder und man kann an der Presse weiterarbeiten. Es muss in diesem Fall jedoch eine neue 
Thermosicherung installiert werden. Die Bedienungsanleitung für den Austausch der Thermosicherung finden Sie in Kapitel 4.8.

Not-Aus Schalter 
In einer gefährlichen Situation drücken Sie den roten Schalter vorne an der Presse. Die Presse öffnet automatisch. Um weiterzuarbeiten ziehen 
Sie dann den roten Schalter wieder nach vorne.

1.8 Sicherheitsvorkehrungen am Arbeitsplatz

•  An der Presse darf nur eine Person arbeiten.

•  Achtung, die Presse öffnet automatisch – Sicherheitsabstand halten.

Unterrichtung und Unterweisung
Nach dem § 81 Betriebsverfassungsgesetzes und § 14 des Arbeitsschutzgesetzes hat der Arbeitgeber Vorkehrungen zu treffen, damit alle 
Informationen über Funktionen und Anwendungsbereich der Presse an den Benutzer der Presse gegeben werden.

Aufstellung und Montage der Presse

Die Presse muss an einem Platz installiert werden, der genügend Platz von beiden Seiten zum Hinlegen von Materialien bietet. Der 
Durchgang vor der Presse muss genügend breit sein, so dass der Benutzer der Presse bei der Arbeit nicht gestört werden kann. Beim Pressen 
an einigen Materialien kann es zu einer unangenehmen Geruchsentwicklung kommen. Deswegen muss der Arbeitsplatz  unbedingt  geprüft 
werden, ob eine Ventilation erforderlich ist. 

Sicherheitshin weise 

Sollte diese Prüfung Abweichungen von der Funktionalität oder Sicherheit der Presse aufweisen, muss das aufgezeichnet werden und 
innerhalb von 7 Tagen in einer schriftlichen Form der Firma Walter Schulze mitgeteilt werden. Bis zur Klärung darf die Presse nicht benutzt 
werden. 

Prüfung der Presse
Nach einer ordnungsgemäßen Installation und Montage der Presse, muss unbedingt geprüft werden, ob die Presse funktionsfähig ist, keine 
Transportschäden davon getragen hat und keine Sicherheitsmängel vorweist. Diese Prüfung darf nur von dem Arbeitgeber oder hierzu befugten 
Person durchgeführt werden und hat den Zweck, sich von der ordnungsgemäßen Montage und der sicheren Funktionen der Presse zu 
überzeugen.

Die Montage und Aufstellung der Presse muss unter Aufsicht einer dazu befugten Person stattfinden. Die Montage sollte von zwei bzw. mehreren 
Personen nach vorliegender Bedienungsanleitung durchgeführt werden. 

Insbesondere muss er den Benutzer mit der gesamten Bedienungsanleitung bekannt machen und über die Gefahren bei der Arbeit an der 
Presse ausdrücklich informieren. Die Angaben müssen in einer verständlichen Form und Sprache gemacht werden.

Sicherheitsabstand und Ventilation

•  Diese Presse darf nur von geschultem Personal nach Kenntnisnahme der Gebrauchsanleitung bedient werden.

•  Achten Sie auf die Heizplatte – Verbrennungsgefahr.

•  Bei allen Wartungsarbeiten muss der Stecker aus der Steckdose gezogen werden.
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1.9 Umweltschutz

Die Verpackung, in der das Gerät geliefert wird, muss gemäß der geltenden Vorschriften entsorgt werden. Entsorgen Sie die mit 

gekennzeichneten Geräte nicht über den Hausmüll. Unnötige Maschinen können an den Hersteller zurückgegeben oder durch geeignete

Entsorgungssysteme umweltgerecht entsorgt werden.

2. Inbetriebnahme

2.1 Hinweise für den Transport

Die SCHULZE Pneu Press wird für den Transport wird in eine Schutzfolie eingepackt und auf der Palette festgeschraubt. Prüfen Sie gleich nach 
dem Erhalten der Presse, ob die Verpackung im ordnungsgemäßen Zustand ist und ob die Presse nicht beschädigt ist. Wenn Sie die Presse  zu 
einem späteren Zeitpunkt versenden müssen, bitten wir Sie die Presse genauso auf der Palette festzuschrauben. Das Gerät muss zum weiteren 
Verschicken abgekühlt sein.

2.2 Installation der Presse

Nehmen Sie die Schutzfolie ab und lösen Sie das Untergestell von der Presse. Danach ziehen Sie die 4 ausziehbare Griffe heraus, wie auf den 
Fotos 1 und 2 dargestellt. Das Heben und Hinstellen der Presse muss durch zwei Personen durchgeführt werden. Diese Presse wiegt 80 kg. 
Danach schieben Sie die Griffe wieder rein.

1 2

2.3 Anschluss der Presse an die Pressluft

Nach Abschluss der Arbeit ziehen Sie den Pressluftschlauch heraus. Danach entleert sich der Behälter für Kondenswasser automatisch. 
Kontrollieren Sie den Behälter mindestens einmal pro Tag.  

Die Schulze Pneu Press ist eine pneumatische Presse, die an die Pressluft angeschlossen werden muss. Der maximale Druck in der Presse darf 6 
bar nicht überschreiten. Die Luft muss trocken und frei von Öl sein. Es wird empfohlen einen Lufttrockner einzuzetzen. Durch ein Einsatz von einem 
Lufttrockner erreichen wir eine trockene und saubere Luft und vermeiden Beschädigungen von der pneumatischen Installation. Der 
Pressluftanschluss der Presse ist mit einer Schnellkupplung dn 7,2 ausgestattet. 

Um den Behälter abzubauen, ziehen Sie erst den Druckluftschlauch heraus, danach drücken Sie den Behälter nach oben und anschließend drehen 
Sie ihn nach links. Danach können Sie den Behälter herausnehmen. Sollte sich Öl in den Behälter gesammelt haben, müssen Sie sofort die Presse 
ausschalten und den Kompressor reparieren. Öl im System kann zu Beschädigung der Presse führen.

1 2

2.4 Stromversorgung

Die SCHULZE Pneu Press kann nur an das Stromnetz 230VAC angeschlossen werden.
Die Presse ist mit einem Stecker ausgestattet. Achten Sie besonders darauf das die Steckdose im ordnungsgemäßen Zustand ist und das die 
Schutzleitung in der Steckdose angeschlossen ist. Sehr Wichtig! Die Presse darf nur an eine Steckdose angeschlossen werden, die mit FI-
Schutzschaltung ausgerüstet ist. 

2.5 Inbetriebnahme der Presse 

Beim Einschalten muss die Presse geöffnet sein. Die Presse muss ebenfalls geöffnet sein während sie aufheizt. Um die Presse 
einzuschalten, betätigen Sie den grünen Kippschalter an der linken Seite des Gerätes. Wenn der grüne Schalter leuchtet wird die Presse bis 
zur eingestellten Temperatur aufgeheizt. Schließen Sie die Druckluft an, der max. Druck in der Leitung darf 6 bar nicht überschreiten.

Nach Abschluss der Arbeit an der Presse muss der Kippschalter ausgeschaltet und der Stecker aus der Steckdose gezogen werden.

Diese Presse darf nur von geschultem Personal nach Kenntnisnahme der Gebrauchsanleitung bedient werden. Bevor Sie die Presse zum ersten 
Mal einschalten, kontrollieren Sie bitte, ob Ihre Steckdose  in ordnungsgemäßem  Zustand ist und ob die Schutzleitung richtig angeschlossen ist. 

Bei Nichtgebrauch der Presse, bitte den Druckluftschlauch herausziehen. 



3. Arbeiten mit der Presse

3.1 Programmierung der Elektronik

Nach dem Einschalten der Presse wird auf dem Display die aktuelle Temperatur der Heizplatte angezeigt und die Presse heizt  bis zur eingestellten 
Temperatur hoch. 

     Vorpresszeitangabe geändert. Die neue Vorpresszeitangabe wurde eingestellt.

2.  Die LED1 blinkt und auf dem Display wird die eingestellte Temperatur angezeigt. Der Programmiermodus wurde eingeschaltet.

3.  Mit den Tasten „+“ oder „-“ wird die Temperatur eingestellt. Die neue Temperatur wurde eingestellt.

1.  Der Programmiermodus erscheint indem Sie die Taste SETUP, 5 Sekunden gedrückt halten, bis die LED1 blinkt.

4.  Die Taste SETUP kurz drücken. Auf dem Display wird die eingestellte Zeit angezeigt. Mit den Tasten „+“ oder „-“ wird die Zeitangabe    

Einstellungen ändern:

     geändert. Die neue Zeitangabe wurde eingestellt.

5.  Die Taste SETUP kurz drücken.Auf dem Display wird die eingestellte Vorpresszeit angezeigt. Mit den Tasten „+“ oder „-“ wird die    

6.  Die Taste SETUP kurz drücken um den Programmiermodus zu beenden. Alle Einstellungen wurden gespeichert; 

     oder: 

7.  Mit den Tasten „+“ und „-“ stellen Sie den Modus ein:
„Eco 0” - der ECO Modus wurde ausgeschaltet,

„Eco 2” - der ECO Modus wurde eingeschaltet, nach 60 Minuten sinkt die Temperatur der Heizplatte um 50°C ab, dann nach 60 Minuten werden die 
Heizelemente ausgeschaltet.  
„Eco 3” - der ECO Modus wurde eingeschaltet, nach 120 Minuten sinkt die Temperatur der Heizplatte um 50°C ab, dann nach 60 Minuten werden 
die Heizelemente ausgeschaltet. 

„Eco 1” - der ECO Modus wurde eingeschaltet, nach 30 Minuten sinkt die Temperatur der Heizplatte um 50°C ab, dann nach 60 Minuten werden die 
Heizelemente ausgeschaltet. 

6.  Um in die ECO Programmierung zu gelangen, drücken  Sie die Taste SETUP, 3 Sekunden lang.

8.  Um den Programmiervorgang zu beenden, drücken Sie kurz die Taste SETUP.    

Vorpressen

Kontrolle der eingestellten Temperatur

Kontrolle der eingestellten Zeit 

Vorpressen wird mit der SETUP-TASTE aktiviert. Bei eingestellten Vorpresszeit z B. 2 Sek. schliesst die Presse für 2 Sekunden. Danach wird 
automatisch die eingestellte Presszeit aktiviert. Jedes nach wenn Sie vorpressen wollen, drücken Sie kurz die SETUP-TASTE.        

Wenn Sie prüfen möchten, welche Zeitangabe eingestellt ist, drücken Sie die Taste „-“. Es erscheint Ihnen auf dem Display die  eingestellte 
Zeitangabe.

Wenn Sie prüfen möchten, welche Temperatur gerade eingestellt ist, drücken Sie die Taste „+“. Es erscheint auf dem Display die eingestellte 
Temperatur.

3.2 Fehlermeldungen der Elektronik

Hier eine Liste möglicher Meldungen:

ERR.2 – Verbindung von der Elektronik zu dem Temperaturfühler auf der Heizplatte kurzgeschlossen. (Temperaturfühler defekt)

ERR.4 – Widerstand des Temperaturfühlers zu hoch. Der Temperaturbereich der Elektronik wurde überschritten.

Fehler ERR.3 und ERR.4 können dann auftreten, wenn die Elektronik nicht richtig programmiert ist.

Die Elektronik in der BluePRESSLine pneu überwacht die wichtigsten Funktionen der Presse. 

ERR.1 – keine Verbindung von der Elektronik zu dem Temperaturfühler auf der Heizplatte. (Temperaturfühler ist defekt /Leitung unterbrochen)

ERR.3 – Widerstand des Temperaturfühlers zu niedrig. Der Temperaturbereich der Elektronik wurde unterschritten.

ERR.5 – keine Steigung der Temperatur innerhalb von  3 Minuten trotz eingeschalteter Heizspirale. (Temperatursicherung ist defekt)
ERR.6 – keine Senkung der Temperatur innerhalb von  3 Minuten trotz ausgeschalteter Heizspirale. (Lastrelais CRYDOM ist defekt)
ERR.7 – die Temperatur zu hoch, über 230°C  (Lastrelais CRYDOM ist defekt)

3.3 ECO Modus

„Eco 1,0” - der ECO Modus wurde eingeschaltet, nach 60 Minuten sinkt die Temperatur der Heizplatte um 50°C ab, dann nach 60 Minuten 
werden die Heizelemente ausgeschaltet.

Die Setup-Taste oder „E“ kurz drücken um den Programmiermodus zu beenden.

zuerst auf 50°C abkühlt und anschließend die Heizelemente ausschaltet. Beides wird mit einem kurzen akustischen Signal signalisiert. 
Um in die ECO Programmierung zu gelangen, drücken Sie die Setup-Taste oder die Taste „ E “, 3 Sekunden lang. Mit den Tasten „ + “ und „ - “ 
stellen Sie den Modus ein:

Der "Eco" Modus ist ein spezieller Ökonomischer Modus, der die momentan nicht benutzte Presse nach dem Ablauf einer bestimmten Zeit

„OFF” - der ECO Modus wurde ausgeschaltet,
„Eco 0,5” - der ECO Modus wurde eingeschaltet, nach 30   Minuten sinkt die Temperatur der Heizplatte um 50°C ab, dann nach 60 Minuten 
werden die Heizelemente ausgeschaltet.

„Eco 2,0” - der ECO Modus wurde eingeschaltet, nach 120 Minuten sinkt die Temperatur der Heizplatte um 50°C ab, dann nach 60 Minuten 
werden die Heizelemente ausgeschaltet.
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3.4 Anwendungsbereich und Beispieleinstellungen der Presse

Folie FlexS 155°C – 160°C Zeit   15 Sekunden

Sublimation	 190°C – 205°C	 Zeit   50 Sekunden

Alle Angaben ohne Gewähr, bitte vor der Produktion eigene Teste durchführen.

Folie Flock 160°C – 180°C Zeit   15 Sekunden

Diese Presse dient zum Aufbringen von Transfers und Transferfolie auf Textilien. Um ein gutes Ergebnis zu erzielen, setzten Sie sich mit 
dem Hersteller der Textilien in Verbindung. Hier einige Einstellungen:

Folie A-Flex 155°C – 160°C Zeit   15 Sekunden

3.5 Druckeinstellung

2.   Um den Druck zu verändert, müssen Sie den Druckknopf herausziehen  (Foto 2)
1.   Lesen Sie den Druck auf der Anzeige ab (Foto 1).

3.   Um die Einstellung zu fixieren drücken Sie den Druckknopf wieder zur Presse.

Nach jeder Änderung der Druckeinstellung sollte man die Presse einmal schließen, um die neue Einstellung zu kontrollieren. 

Wenn Sie den Druck genau einstellen wollen, folgen Sie der Beschreibung:

Beschädigungen, die auf überhöhter Druckeinstellung zurückzuführen sind, sind von der Garantie ausgeschlossen. 

◦     Beim Drehen des Druckknopfes nach rechts, erhöht man den Druck (Foto 3)
◦     Beim Drehen des Druckknopfes nach links, verringert man den Druck (Foto 3)

Sie können bei dieser Presse die Druckeinstellung ändern. 

1 2 3

Es wird empfohlen den Druck entsprechend einzuhalten

Platten 20 x 20 cm     ~ 0,3 bar (max. 0,6 bar)

Platten 40 x 50 cm     ~ 2,5 bar  (max. 4,5 bar)  
Platten 38 x 45 cm     ~ 2 bar  (max. 4,0 bar)

Wenn man den Druck über 6 bar einstellt, wird ein Sicherheitsventil aktiviert. In diesem Fall müssen Sie den Druck reduzieren. 

3.6 Austausch und Drehung der Heizplatte

Nun ziehen Sie den Stecker von der Heizplatte aus der Presse heraus. 
Danach lösen Sie leicht die Befestigungsschraube 1 mit einem Stiftschlüssel (4 Umdrehungen nach links).  Halten Sie die Heizplatte fest und 
dann legen Sie sie vorsichtig auf die Basisplatte.  Nehmen Sie vorsichtig die Heizplatte und legen Sie diese auf einen weichen Untergrund, so das 
der Teflonbezug nicht beschädigt wird. Danach nehmen Sie eine andere Heizplatte und schrauben Sie diese mit einem Stiftschlüssel fest. 
Danach stecken Sie den Stecker von der Heizplatte in die Presse ein.

Um die Heizplatte auszutauschen, müssen Sie die Presse ausschalten und dann abwarten bis die Heizplatte abkühlt ist.

1 2

1

Drehen der Heizplatte um 90°
Wenn Sie die Heizplatte um 90° drehen wollen, müssen Sie zuerst  die Presse ausschalten und abwarten bis die Heizplatte abkühlt ist. Lösen 
Sie die Befestigungsschraube 1 leicht (1 Umdrehung nach links). Danach ziehen Sie den Stecker von der Heizplatte aus der Presse und 
drehen die Heizplatte um 90°. Danach müssen Sie die Befestigungsschraube 1 wieder festziehen und den Stecker von der Heizplatte wieder 
einstecken. Danach können Sie die Presse wieder einschalten.
Die Heizplatten 10 x 80 cm können Sie nur horizontal befestigen. Diese Platten können Sie nicht drehen.

3
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4. Wartung und Austausch von Teilen

4.1 Tägliche Wartung

Die Arbeitsoberfläche der Heizplatte und der Basisplatte müssen sauber gehalten werden. Die Heizplatte können Sie mit einem sauberen, 
trockenen Tuch reinigen. Vermeiden Sie den direkten Kontakt mit der Heizplatte - Verbrennungsgefahr. 
Das Silikongummi können Sie mit einem weichen Tuch reinigen. Für das Silikongummi können Sie milde Hausreiniger verwenden. Vermeiden 
Sie jegliche Scheuerschwämme, Lösemittel oder Benzin.

unter dem Luftanschluss kurz drücken um das Wasser, welches sich im Filter gesammelt hat, abzulassen. Genaue Anleitung zur 
Pressluftanschluss finden Sie im Kapitel 2.3.

Sollte die Presse über mehrere Tage ununterbrochen in Betrieb sein, müssen Sie mehrmals täglich den schwarzen Knopf links 

4.2 Monatliche Wartung

Einige bewegliche Teile benötigen eingefettet zu werden. Das Einfetten muss 2-3 mal pro Jahr durchgeführt werden. Sie können ein 
gewöhnliches Autofett nehmen. Bei jeder gelieferten Presse befindet sich eine Spritze mit dem Fett.

An der Presse befinden sich 2 Punkte, die Sie einfetten müssen.

2.  Unter der Schublade, die beiden Führungsschienen (Foto 2)

Beim Einfetten muss die Basisplatte ausgezogen sein. Nach dem Einfetten müssen Sie sie hin und her bewegen, damit das Fett eindringen kann.

Bevor Sie mit der Wartung beginnen, kontrollieren Sie, ob die Presse ausgeschaltet ist und ob die Heizplatte kalt ist. Ziehen Sie den Stecker 
aus der Steckdose heraus. 

1.  Unter der Basisplatte, die vier Bolzen (Foto 1)

3.7 Austausch und Drehung der Basisplatte

1 2

Wenn Sie die Basisplatte austauschen wollen, müssen Sie die Befestigungsschrauben  1 und 2 
unter der Platte lösen. Danach können Sie die Basisplatte abnehmen.

Die Basisplatten 10 x 80 cm können Sie nur horizontal befestigen. Diese Platten können Sie nicht 
drehen. 

Die Befestigungsschrauben müssen mit der spitzen Seite nach oben festgeschraubt werden.

Wenn Sie die Basisplatte ausgetauscht haben, befestigen Sie diese mit den zwei 
Befestigungsschrauben 1 und 2. 

Drehen der Basisplatte um 90°                           
Um das Aufziehen von Kleidungstücken zu erleichtern, können Sie die Basisplatte um 90° 
drehen. Hierzu lösen Sie die Befestigungsschrauben 1 und 2 und drehen die Basisplatte um 90°. 
Danach schrauben Sie die Schrauben wieder fest.

1 2

4.3 Aktivierung der Hauptsicherung

Wenn die Presse beim Einschalten nicht funktioniert (der Hauptschalter leuchtet, das Display aber nicht), überprüfen Sie die Hauptsicherung in 
der Presse. Die Hauptsicherung B16A befindet sich im hinteren Teil der Presse. Die Aktivierung der Hauptsicherung darf nur durch eine 
berechtigte Person durchgeführt werden. Schalten Sie zuerst die Presse aus und ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose heraus. Dann 
schrauben Sie die Abdeckung aus und nehmen Sie sie ab (Foto 1). Schalten Sie die Sicherung ein (Foto 2).

1 2
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4.4 Austausch der Elektronik

In der Presse befindet sich eine Elektronik, die die Temperatur und Zeit der Presse steuert. Diese befindet sich in dem Oberteil der Presse. Um die 
Elektronik auszustauschen, schalten Sie zuerst die Presse aus und ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose heraus. Danach lösen Sie 
die Abdeckung und nehmen sie ab (Fotos 1 - 2). Danach ziehen Sie den grünen Stecker ab (Foto 3). Lösen Sie die Blockade der Elektronik (Foto 
4) und nehmen Sie die Elektronik heraus. Nehmen Sie die neue Elektronik, stecken Sie den grünen Stecker ein und befestigen Sie die Elektronik 
in dem Oberteil der Presse.  Danach bauen Sie die Presse wieder zusammen.

1 2 3 4

4.5 Austausch der Tastatur

Nehmen Sie die Tastatur von der Presse ab. Stecken Sie die neue Tastatur hinein, stecken Sie den 
Stecker in die Elektronik und befestigen Sie die Elektronik im Oberteil der Presse. Danach bauen 
Sie die Presse wieder zusammen.

Um die Tastatur auszutauschen, schalten Sie zuerst die Presse aus und ziehen Sie den 
Stecker von der Steckdose heraus. Danach schrauben Sie den Deckel der Presse ab, wie im 
Kapitel 4.4. Danach ziehen Sie den Stecker der Tastatur aus der Elektronik raus (Foto).  

4.6 Austausch der Silikonmatte

2.  Tragen Sie mit der Zahnkelle eine gleichmäßige Schicht Silikonkleber auf die Platte auf.

7.  Lassen Sie den Kleber 24 Stunden trocknen.

5.  Drücken Sie kräftig auf die Basisplatte um den Kleber zusammenzudrücken.
6.  Danach öffnen Sie die Presse und vergewissern Sich, ob die Platten richtig übereinander liegen.

4.  Machen Sie die Presse zu.
3.  Legen Sie die neue Silikonmatte darauf.

1.  Entfernen Sie restlos die alte Silikonmatte von der Aluminiumplatte mit einem Messer.

8.  Danach öffnen Sie die Presse und schneiden Sie die überstehende Ränder von der Silikonmatte ab.

Beim Austausch der Silikonmatte müssen Sie die Presse ausschalten, den Stecker aus der Steckdose ziehen und abwarten bis die Presse 
abgekühlt ist. Für den Austausch brauchen Sie eine neue Silikonmatte, Silikonkleber und eine Zahnkelle zum Auftragen von dem Kleber. 

4.7 Austausch der Thermosicherung

Der Austausch darf nur durch eine berechtigte Person durchgeführt werden. Beim Austausch der Thermosicherung müssen Sie die Presse 
ausschalten, den Stecker aus der Steckdose ziehen und abwarten bis die Presse abgekühlt ist. Danach schrauben Sie den Deckel auf der 
Heizplatte ab und nehmen Sie die Wärmeisolierung ab (Foto 1). Dann schrauben Sie die Thermosicherung ab (Foto 2) und setzten Sie die neue 
Thermosicherungen ein (Foto 3). Danach schrauben Sie diese auf die Heizplatte, setzen die Wärmeisolierung wieder ein und befestigen den 
Deckel. Bei der Heizplatte 400 x 500 mm müssen immer beide Thermosicherungen ausgetauscht werden (Foto 4). 



4.8 Austausch des Temperaturfühlers

Der Austausch des Temperaturfühlers muss nach Absprache und Bestätigung von dem Service, von einer dazu befugten Person durchgeführt 
werden. Bevor der Temperaturfühler ausgetauscht wird, muss die Presse ausgeschaltet werden, der Stecker aus der Steckdose raus gezogen 
werden und die Presse abgekühlt sein. Der Temperaturfühler befindet sich direkt auf der Heizplatte. Er überträgt die aktuelle Temperatur der 
Heizplatte zur Elektronik. Die Abdeckung von der Heizplatte abschrauben und die Isolierung vorsichtig rausnehmen (Fotos 1-2). Den 
Temperaturfühler abschrauben und herausnehmen (Fotos 3-4). Die Leitung des Temperaturfühlers mit einer Zange abschneiden (Foto 5). Die 
Isolierung von den Leitungen abziehen (Fotos  6-7). Die Leitungen in die Keramikfederleiste einleiten und genau festchrauben (Fotos 8-9). Die 
Leitungen vorsichtig unter die Abdeckung der Heizplate legen (Foto 10). Die Leitungen müssen sich zwischen der Isolierung und der Abdeckung 
befinden. Danach die Abdeckung wieder festschrauben.
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4.9 Fehlerbehebung

PROBLEM URSACHE BEHEBUNG
Grüner Schalter leuchtet aber Display
leuchtet nicht. Heizplatte heizt nicht. 1. Hauptsicherung ist ausgeschaltet

2. Elektronik ist defekt  1. Hauptsicherung aktivieren

2. Elektronik austauschen  
Display zeigt ERR.5  Temperatursicherung auf der Heizplatte ist

defekt  Temperatursicherung austauschen. In der
Heizplatte 40 x 50 beide Thermosicherungen
austauschen 

Display zeigt ERR.1  1. Temperaturfühler ist defekt oder die
Leitung zum Temperaturfühler ist 
unterbrochen. 

2. Keine Verbindung von der Heizplatte

1. Die Leitung zum Temperaturfühler prüfen
oder Temperaturfühler austauschen.

2. Die Stecker von der Heizplatte verbinden 

Display zeigt ERR.2  Temperaturfühler ist defekt Temperaturfühler austauschen

Display zeigt ERR.3
Display zeigt ERR.4  1. Widerstand des Temperaturfühlers zu

niedrig / zu hoch

2. Störung der Elektronik

1. Temperaturfühler austauschen

2. Elektronik reseten, aber vorher bei Walter
Schulze melden   

Display zeigt ERR.6
Display zeigt ERR.7  Lastrelais CRYDOM ist defekt Lastrelais CRYDOM austauschen

Einstelltasten funktionieren nicht. Keine Zeit
oder Temperatureinstellung möglich.  Tastatur ist defekt. Tastatur austauschen

Presse heizt sehr langsam hoch:
30 Minuten. Eine Hälfte der Heizplatte 
erreicht nicht die Temperatur

Störung der Elektronik Elektronik reseten vorher aber bei Walter
Schulze melden

Temperatur der Heizplatte stimmt nicht mit
Temperatur auf dem Display - Temperatur 
zu hoch / niedrig 

Einer der zwei Heizspiralen auf der
Heizplatte ist defekt.  

Die Heizplatte austauschen oder zu Reparatur
schicken

Die Heizplatte bleibt nicht unten. Die Zeit
wird nicht aktiviert. 

Mikroschalter ist defekt. Material ist zu dick
und deswegen wird der Mikroschalter nicht
aktiviert.

Mikroschalter einstellen oder austauschen

Die Heizplatte bewegt sich nicht nach unten 1. Not-Aus-Schalter wurde gedrückt

2. Druckluft ist nicht angeschlossen

1. Not-Aus-Schalter herausziehen

2. Druckluft anschliessen

Version 22.01

Die Presse lässt sich nicht öffnen Pneumatik-Ventil ist defekt Pneumatik-Ventil austauschen
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5. Dokumentation

5.1 Garantiebestimmungen

Konstruktion der Maschine, mechanische Teile, Elektronik und Verkleidung. Verschleißteile wie Silikongummi, Sicherungen und 

 in den Transferpressen und Maschinen zum Farbdruck bestimmt, haben eine Garantie von 6 Monaten. Heizelemente für Tassenpressen 

2. Komponente und Bauteile, die durch das Anwenden von nicht für die Maschine vorgesehnen Materialien beschädigt wurden
3. Reparatur von Schäden, die durch unsachgemäßen Transport oder durch Anwendung der Maschine für nicht dafür vorgesehene Zwecke, 
durch Fehler oder Unkenntnis des Käufers.

Schutzbezüge sind von der Garantie ausgenommen. Thermosicherungen, Temperaturfühler, Tasten und Knöpfe und alle Federn

haben eine Garantie von 6 Monaten oder 500 Pressvorgängen.
Die Garantie gilt nicht:
1. Teile, die durch äußerliche Umstände beschädigt wurden, z.B. Wasser, elektrostatische Entladungen und andere.

Schulze Transferpressen und Maschinen zum Farbdruck haben eine Garantie von 24 Monaten. Diese Garantie betrifft die gesamte 

4. Abnutzung, Beschädigung der von Verbrauchsmaterialien, wie Teflonband, Silikonmatte, Luftpolster in Membranplatten, Lampen, Glas.
5. Die Gewährleistungsrechte umfassen nicht das Recht des Käufers, die Erstattung des entgangenen Gewinns und der im Zusammenhang mit 
dem Ausfall des Geräts entstandenen Kosten zu verlangen.
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5.2 Schaltplan
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5.3  Konformitätserklärung

Konformitätserklärung
nr PNEU/08/22/01

ul. Przemysłowa 10
84 - 240 Reda

Transferpresse SCHULZE Pneu Press

die unter diese Erklärung fallen, den einschlägigen Richtlinien entsprechen:

Polen 

Produzent ROMANIK mit Sitz in Reda

Maschinenrichtlinie (2006/42/EG)

erklärt in seiner Verantwortung, dass unsere Produkte:

Niederspannungsrichtlinie (2014/35/EU)
EMV Richtlinie (2014/30/EU)
RoHS II Richtlinie (2011/65/EU) und RoHS III Richtlinie (2015/863)

PN-EN 60204-1:2018-12 
PN-EN ISO 12100:2012

Deutschland

PN-EN 61000-6-1:2019-03

ul. Przemysłowa 10
Romanik Andrzej Romanik   

Geschäftsinhaber
Andrzej Romanik

PN-EN IEC 6300:2019-01

Angewendete Normen und technische Spezifikationen:

84-240 Reda

Vertragshändler und Vertreter:
Walter Schulze GmbH

Produzent:

PN-EN ISO 13850:2016-03
PN-EN 61000-6-3:2008/A1:2012

Polen

Sarirstraße 5
12529 Schönefeld

        Angewendet Qualitätssystem: testing report / 2022

Reda, den  25.08.2022   

www.schulzeshop.com
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1. Introduction 

1.1 Content

Version 22.01 16

E
N

G
L

IS
H



E
N

G
L

IS
H

 17Version 22.01

1.2 Warnpiktogramme auf der Maschine

ATTENTION! DANGER ATTENTION! HIGH VOLTAGE
ACHTUNG! GEFAHR

UWAGA! NIEBEZPIECZEŃSTWO

ACHTUNG! HOCHSPANNUNG

UWAGA! WYSOKIE NAPIĘCIE

ATTENTION! HOT SURFACE
ACHTUNG! HEIßE OBERFLÄCHE

UWAGA! GORĄCA POWIERZCHNIA

ATTENTION!
HAND CRUSH HAZARDACHTUNG! BEWEGLICHE TEILE

UWAGA! RUCHOME ELEMENTY

ATTENTION! MOVING ELEMENTS

UWAGA! NIEBEZPIECZEŃSTWO
ZGNIECENIA DŁONI

ACHTUNG! QUETSCHGEFAHR DER HAND



1.4 Technical data

Abmessung der Presse 
Technical data

Gewicht
Gewicht für den Transport

Abmessung der Presse für den Transport

Arbeitsplatte
Betriebspannung

Luftbedarf pro Arbeitsgang
Druckleistung bei 6 bar
Max. Druck

Temperaturbereich
Aufwärmzeit

Zeiteinstellung

Leistung

Hauptsicherung

50 x 85 x 82 cm

0 - 220ºC

230 VAC

SCHULZE Pneu Press 

80 kg
105 kg
40 x 50 cm

80 x 95 x 98 cm

2,4 kW (with plate 40 x 50 cm)
4,6 l 
2400 kg
6 bar
ok. 20 min

1 sek. - 99:59 min
B 16A

Version 22.01

1.3 Illustration of the heat press

1

2

3

6

7

8

9

10

4

5

11

12

13

14

15

16

7.   Keyboard

1.   Pull-out handles for carrying

4.   START button
5.   Pressure gauge

2.   Base
3.   Main switch

6.   Display 

8.   Emergency button

9.     Heating plate

15.   Pressure adjustment
16.   Heating plate plug

11.   Handle to pull out the base plate
10.   Base plate with a silicone mat

12.   Air filter with water separator
13.   Compressed air connection
14.   Spiral tube

1.5 Replaceable heating plates

4.  Heating plate 20 x 20 cm  
3.  Heating plate 10 x 80 cm

For the press there are several heating plates available. 
The instruction for the replacement can be found in 
chapter 3.6.

1.  Heating plate 40 x 50 cm
2.  Heating plate 38 x 45 cm

 18
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1.6 Replaceable base plates

 1. Membrane plate (Max. pressure 4 bar)

For the press there are several base plates available. The 
instruction for the replacement can be found in chapter 3.7.

 2. Perforated plate

 7. Base plate 12 x 12 cm
 8. Base plate 10 x 80 cm

 4. Base plate 38 x 45 cm

 6. Base plate 20 x 20 cm 
 5. Trapezoid base plate 20 x 38 x 43 cm 

 9. Base plate 10 x 45 cm

 3. Base plate 40 x 50 cm

1.7 Safety arrangements of the press

   

The main fuse B 16A is situated in the back part of the press. In case of overcharge, the main fuse prevents the heat press from getting damaged. 
Once the fuse was switched off, it has to be activated. The instruction for activation of the main fuse can be found in chapter 4.3.

Safety valve 6 bar

If the press doesn’t get opened within 15 seconds after the pressing process, the heating element switches off automatically, to avoid fire danger.

The thermal fuse is situated directly on the heating plate and it stops the power supply if the temperature exceeds ~260°C. If the fuse is activated, 
the temperature sinks down to 90°C. After that the power supply gets activated again and the temperature of t he heating plate rises and it’s 
possible to continue the work with the press. Over time the thermal fuse may wear out and cut off the power supply by lower temperature, for 
example by 180°C. In such case it’s needed to replace the thermal fuse as soon as possible. The instruction for the replacement of the thermal 
fuse can be found in chapter 4.8.

Emergency button 

Automatic switch-off

Thermal fuse

Has been installed to eliminate the residual risks. In dangerous situations push the red emergency button. It is situated in front of the press. The 
press will open automatically. To resume the work pull the button back again. 

Main fuse B16 A

The SCHULZE Pneu Press is equipped with different safety arrangements, to make a safe usage possible.

The safety valve 6 bar is located at the pressure pipe in the press. If the pressure exceeds 6.0 bar, the valve will be activated automatically. 

1.8 Safety arrangements at the workplace

If any irregularities regarding functionality or safety are found during the testing, these have to been noted and reported to Walter Schulze GmbH 
in written form within 7 days. Until clarification the press can not be used.

Information and Education

The press has to be installed at a place which gives enough space on both sides to put the material on. The space in front of the press has to be 
wide enough to let nothing disturb the user at work. Using the press with certain materials may create a strong smell. That’s why the user should 
evaluate the need for a ventilation system at the workplace. 

Set-up and installation of the heat press
The set up and installation of the press has to be done under supervision of an authorized person by the company owner. Depending on the 
model and weight of  the press, the installation has to be done by 2 or more persons. The press should be situated on the flat, non-inflammable 
surface, in a room with constant temperature and constant moisture. Keep the machine away from dusty rooms, because dust could have a 
negative influence on some parts of the machine. Very important! The machine may be connected only to an installation provided with a 
protection against electric shock. The machine is destined for industrial use only. Instruction for installation of the heat press can be found in 
chapter 2.2.

After a correct installation of the press it is important to ensure that the press works properly, isn't damaged and has no safety defects. The 
testing can only be done by the employer or other authorized persons and is mandatory to guarantee correct installation and safe usage of the 
press. The testing should be protocoled. 

Testing the machine

According to § 81 industrial relations law and § 14 employment protection law the employer has to make arrangements to give all information 
about the function and the range of application to the user. In particular the user needs to be acquainted with the complete manual and be 
explicitly informed of the dangers of working with the press.The details have to be explained in a coherent form and language.

Safety distance and ventilation

Safety instruction:
•   The press should only be used by trained personal after notice of this manual

•   Beware of heating plate – risk of burns.
•   Only one person is allowed to work on the press at a time.

•   The plug  has to be pulled out of the power outlet while maintenance.

•   Very important! The machine may be connected only to an installation provided with a protection against electric shock.
•   Attention! The press opens automatically - keep the safety clearance
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1.9 Environmental protection

The packaging of the device must be disposed of in accordance with the applicable rules. Do not dispose of the equipment marked with an

together with your household waste. No longer needed machines may be returned to the manufacturer or disposed of in an environmentally 

friendly manner by means of appropriate disposal systems.

2. Initiation

2.1 Notes regarding transportation

The SCHULZE Pneu Press is covered with a protective film and fixed into the pallet for transport. It should be checked, if the packaging and the 
machine are in good condition without damages. It has to be done just after receiving the goods from the transportation company in accompany of 
a responsible person. If the machine has to be sent somewhere else in the future, it has to be packed in the same way as received. For the 
transport the machine has to be cold.

2.2 Installation of the heat press

Remove the protective film and detach the base from the press. Then pull out the 4 extendable handles as shown in photos 1 and 2. Lifting and 
putting down the press must be carried out by two persons. Move the press carefully, taking care to keep a balance

1 2

2.3 Connection of the press to the compressed air

1 2

2.4 Power supply voltage

The SCHULZE Pneu Press has to be connected to a voltage of 230 VAC / 50Hz. The press is equipped with a power plug. Make sure that the 
power outlet is in the right condition and that the grounding is connected to the power outlet. Caution: Please do not connect this press to any other 
outlet (socket) than those equipped with ground-fault protection ELCB (Earth leakage circuit breaker). In case of doubt ask your licensed 
electrician to check the wiring. Connecting the machine to a non-earthed socket, or where the earthing does not work properly, is hazardous to 
health and dangerous for the machine. Any damages arising from an improper plugging invalidates the warranty. 

2.5 Initiation of the heat press  

After finishing work, the compressed air has to be disconnected and the container of the filter emptied. There can be water in the container from the 
compressed air. The container has to be checked every day during operation sequence. It can be emptied by pushing the black knob (picure 3 B). If 
in container besides water there is also oil, the air compressor is not working properly. In this case the press has to be switched off and the 
compressor has to be repaired. The oil from the compressor can damage the pneumatic valves in the machine. If needed contact the service for 
help.

The SCHULZE Pneu Press is a pneumatic press, which has to be connected to compressed air. The maxium pressure inside the press cannot 
exceed 6 bar. The air has to be dry and oilfree. It is recommended to use a compressed air dryer. It eliminates moisture in the air and prevents 
corrosion of pneumatic components. The port for the compressed air at the press is equipped with air compressor connector DN 7,2. 

The press must be open when switched on. The press must also be open while it is heating up. To switch on the press, press the green switch 
on the left side of the machine. When the green switch lights up the press is heating up to the set temperature. Connect the compressed air, the 
maximum pressure must not exceed 6 bar. When the press is not in use, please disconnect the compressed air hose. After finishing work on 
the press, switch off the machine and remove the plug from the socket.

This press may only be operated by trained personnel after having read the operating instructions. Before switching on the press for the first time, 
please check that your power socket is in good condition and that the protective cable is correctly connected. 
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3. Working with the heat press

3.1 Programming of the electronics

Change of settings:

3. The temperature gets programmed with buttons „+“ and „-“.

4. Press the SETUP button shortly. On the display the programmed time shows up on the display. Adjust the time by pushing button „+“ or „-
“. 

6. Press the SETUP button shortly to save the changes and leave the programming mode.

After switching on the press, the current temperature of the heating plate is shown on the display and the press heats up.

1. The programming mode shows up after pressing and holding for about 3 seconds the SETUP button.

2. LED1 blinks and the programmed temperature shows up on the display. The programming mode is activated.

5. Press the SETUP button shortly. On the display the programmed time for prepressing is shown. Change the prepressing time by pushing 
the buttons „+“ or „-“.

or:

6. Hold the SETUP button for about 3 seconds to enter the ECO settings.

7. Using the buttons „+“ and „-“ set the desired ECO mode:
„OFF” - the ECO mode is switched off, 

Control of the preset time 

8. Press shortly the SETUP button to leave the programming mode.

Prepressing

In order to check what is the adjusted temperature, press button "+". The temperature will show up on the display.

Before closing the press, push setup button shortly to activate the prepressing function.  

Control of the preset temperature

„Eco 1,0” - the ECO mode is activated. After 60 minutes temperature drops around 50°C, then after 60 minutes the heating elements turn off.  
„Eco 2,0” - the ECO mode is activated. After 120 minutes temperature drops around 50°C, then after 60 minutes the heating elements turn off.  

In order to check what is the adjusted time, press button "-". The time will show up on the display.

„Eco 0,5” - the ECO mode is activated. After 30 minutes temperature drops about 50°C, then after 60 minutes the heating elements turn off.

3.2 Error reports

The heat press  is equipped with an elelctronic, which is informing about incorrect opeartion of the machine and shows up the error reports: 

ERR.1 –  No connection of the electronic devices to the temperature sensor, (Temperature sensor defect/ cable not connected)

ERR.3 and ERR.4 can occur if the electronic devices are not programmed properly.

ERR.3 –  Resistor of temperature sensor too low. The temperature range of the electronic devices is deceeded.
ERR.2 –  Connection of electronic devices and temperature sensor bypassed , (Temperature sensor defect/)

ERR.5 –  No temperature rise within 3 minutes even if heating element is switched on. (Temperature fuse is defect)
ERR.4 –  Resistor of temperature sensor too high. The temperature range of the electronic devices exceeded.

ERR.6 –  No reduction of the temperature within 3 minutes even if heating element is turned off. (Power relay CRYDOM is defect)
ERR.7 –  Temperature too high, over 230°C  (Power relay CRYDOM is defect)

3.3 ECO mode

The "Eco" mode is a special economical press mode that allows saving electricity. 
In case of longer intervals between work, the press automatically lowers the temperature of the heating plate, thus causing reduced electricity 
consumption. The lowered temperature state is activated after 30 minutes of not using the press and is signaled by a 3-second continuous sound.
To enter the ECO settings, hold down the "E" button for 5 seconds, or enter the ECO settings through Programming. Use the " + " and " - " buttons to 
set the operation mode:

"OFF" - economy mode is turned off
"Eco 0.5" - economy mode is on; after 30 min the temperature falls by 50°C, after further 60 min the heaters are turned off
"Eco 1,0" - economy mode is on; after 60 min temperature falls of 50°C, after further 60 min heaters are switched off
"Eco 2,0" - economic mode is on; after 120 min temperature falls by 50°C, after further 60 min heaters are switched off

Exit programming by briefly pressing the "setup" or "E" button.



3.4 Application range and sample adjustments of the heat press

Film Flock	 160°C – 180°C    	 time 15 seconds

Film FlexS	 155°C – 160°C    	 time 15 seconds
Film A-Flex	 155°C – 160°C    	 time 15 seconds

Sublimation	 190°C – 205°C    	 time 50 seconds

The heat press is designed for pressing transfer films on textiles. 

Before each work sequence it is needed to do tests for pressing tran

Settings for usage as follow: 

3.5 Pressure adjustment

The pressure force can be adjusted with the knob situated on the right side of  the machine. The pressure force has to be adjusted to the size of the 
base plate. After every new adjustment, close the heat press to check the new settings. If the heat press gets damaged because of too big 
pressure, the terms and conditions of warranty are not more valid. The manufacturer does not response for damages caused by wrong 
adjustment of the pressure force. 

To adjust the pressure do the following:
 1. Take the pressure reading (picture 1)
 2. Unlock the knob, by pulling it (picture 2)
 3. Rotate the knob to the right to increase the pressure (picture 3)

 5. To block the setting, push the knob to the press again
 6. Test the pressure by closing the press

The pressure force can be checked on the manometer which is situated in the upper part of the machine. 

 4. Rotate the knob to the left to decrease the pressure (picture 3)

1 2 3

plate 38 x 45 cm     ~ 2 bar  (max. 4,0 bar)
plate 20 x 20 cm     ~ 0,3 bar (max. 0,6 bar)

The amount of pressure has to be matched to the surface of the work plate. For example:

plate 40 x 50 cm     ~ 2,5 bar  (max. 4,5 bar)  

If the pressure exceeds 6 bar, the safety valve will switch on. In this case, reduce the pressure on the regulator.

3.6 Instruction for replacing and rotating of the heating plate

Then loosen slightly the fixing screw 1 with an allen key (4 turns to the left).  Hold the heating plate and then carefully place it on the base plate.  
Carefully take the heating plate and place it on a soft surface so that the Teflon cover is not damaged. Then take another heating plate and screw it 
down with a pin spanner. Then insert the plug from the heating plate into the press.

In order to replace the heating plate, switch off the heat press and wait till the heating plate cools down. Disconnect the machine from the electricity.

1 2

1

Rotating  the heating plate by 90°
In order to rotate the heating plate by 90°, switch off the press and wait untill the heating plate cools down. Loosen the fixing screw and pull the 
heating plate plug from the press.  Then rotate the heating plate by 90°. After that tighten the fixing screw and connect the heating plate plug to the 
press.The heating plate 16 x 80 cm cannot be rotated.

3
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4. Maintenance and replacement of parts

4.1 Daily maintenance

The surface of the base plate and heat plate needs to be clean all the time. The heat plate has to be cleaned with a clean and dry cloth. Do not touch 
the heat plate- danger of burns. Clean the silicon foam with a soft cloth. Use mild household cleaners. It is not allowed to use  solvents or naphtha. 
At least once a day the compressed air filter has to be controlled. It is situated on the left side of the machine. If needed, remove its content. 
Disconnect the compressed air and  remove the container by rotating it. Then pour off the water from the container. If there is oil in the container 
(compressor damage), switch off the press immediately and repair the compressor. Oil in the system may damage the press. 

4.2 Monthly maintenance

1.   Under the base plate, the four bolts (picture 1)

There are 2 points on the heat press which have to be greased.

2.   Under the drawer, the two guide rails (picture 2)

Before starting the maintenance procedure, first turn off the heat press, remove the plug from the socket and wait, till the heat press gets cold. 
Some parts of the machine needs to be greased. Grease the elements every 200 hours of working with the machine. Use  simple lubricants, which 
are resistant till 160°C. 

During lubrication the base plate should be pulled out. After lubrication, the base plate should be moved in and out in order to spread the grease 
thoroughly.

3.7 Instruction for replacement and rotation of the base plate

1 2

Rotation of the base plate by 90°
                            

In order to replace the base plate, loosen the fixing screws 1 and 2 situated under the base plate. 
Then remove the base plate. After replacing the base plate tighten the fixing screws 1 and 2.  They 
have to be tightened with the pointed side facing upwards.

In order to rotate the base plate by 90°, loosen the fixing screws 1 and 2 and rotate the base 
plate. Then tighten the fixing screws back again. The base plate 16 x 80 cm cannot be rotated. 

1 2

4.3 Instruction for activation of the main fuse

In the heat press does not work after switching it on, check the main fuse in the press. The main fuse B16A is situated in the back part of the 
machine.  Activation of the main fuse can be done by an authorized person only, after consulting and confirming the failure with the supplier. Before 
activating the main fuse, turn off the heat press and remove the power plug from the socket. Then remove the cover (picture 1). Activate the 
main fuse by pushing it’s lever up (picture 2).

1 2
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4.4 Instruction for the replacement of the electronic devices

In the heat press there is an electronic device which controls the temperature and time of pressing. It is situated in the upper part of the press. In 
order to replace the electronic device, switch off the machine and disconnect it from the electricity. Remove the cover (pictures 1 and 2). 
Disconnect the green plugs (picture 3). Unscrew the electronic device (picture 4) and remove it from the machine. Insert the new electronic 
device into the press and connect the green plugs. Close the covers.

1 2 3 4

4.5 Instruction for replacement of the keyboard

In order to replace the keyboard, switch off the machine and disconnect it from the electricity. Then 
remove the cover like in the chapter 4.4.  Then remove the keyboard plug from the electronic device 
(picture 1). Remove the keyboard (picture 2). Connect the new keyboard to the press and close 
the covers of the machine.

4.6 Instruction for replacement of the silicone mat

8. Take off the base plate and cut off the protruding edges of the silicone mat.

To replace the silicone mat, the press has to be cold and disconnected from the electricity. For the replacement you will need a new silicone 
mat, silicone glue, acetone and a notched trowel.

2. Clean the plate from the old silicone glue (you can use the sandpaper).
3. Clean the surface of the plate and silicone mat (the side which will be glued) with the acetone.
4. Put the new silicone glue on the surface of the plate and use the notched trowel to spread it. Use a neutral, colorless, heat resistant silicone glue
5. Put the new silicone mat on an even, flat surface (make sure that the side which will be glued is facing up). Then put the base  plate on the mat     

6. Then apply an additional portion of siicone glue along the edge of the base plate
    and press it strongly (we recommend to use the bar clamps)

1. Remove the old silicone mat completely, using the knife.

7. Let the glue dry for 24 hours

4.7 Instruction for replacement of the thermal fuse

The thermal fuse has to be changed by an authorized person and after consulting and confirming the failure with the supplier. The thermal fuse is 
situated on the heat plate under the cover of the heat press in the left corner. The thermal fuse prevent over-burning of the heat plate, if the 
temperature gets over the save temperature limit. First turn off the heat press, remove the plug from the socket and wait, till the heat press gets 
cold. Unscrew the cover and take out the insulation (picture 1). Unscrew the thermal fuse (picture 2) and assemble a new one (picture 3). Fix the 
thermal fuse to the heat plate. Put in the insulation and set the cover back on the heat plate. The heat plate with size 40x50 cm has two thermal 
fuses and in case of damage, replace both fuses (picture 4). 
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4.8 Instruction for replacement of the thermo couple

The replacement of the temperature sensor must be done by authorized personnel after reporting the failure to the press supplier. In order to 
replace the temperature sensor the press must be switched off, unplugged and cold. The temperature sensor is situated directly on the heating 
plate. It sends reading from the heating plate temperature to the electronics. Unscrew the cover of the heating plate and remove the insulation  
(pictures 1-2). Unscrew the temperature sensor (pictures 3-4). Remove 2 cm of cable with nippers (picture 5). Pull of the cable isolation 
(pictures 6-7). Insert the wires to the ceramic block and tigthen them precisely (pictures 8-9). Lay the cables on the heat isolation. They should be 
situated between heat isolation and the cover (picture 10). Tighten the cover.

4.9 Troubleshooting

PROBLEM POSSIBLE REASON SOLUTION
The green switch glows but the heating 
plate is not working 1. Main fuse is switched off

2. The electronic device is damaged  1. Activate the main fuse

2. Replace the electronic device  
The display shows ERR. 5  Thermal fuse on the heating plate

is damaged Replace the thermal fuse. In plate 40 x 50 cm
replace both thermal fuses

The display shows ERR.1  1. Temperature sensor is damaged or
cable broken

2. The heating plate is not connected

1. Replace the temperature sensor

2. Connect the heating plate to the press

The display shows ERR.2  The temperature sensor is damaged Replace the temperature sensor

The display shows ERR.3
The display shows ERR.4  1. Resistance of the temperature sensor

is too low or too high

2. Failure of the electronic device

1. Replace the temperature sensor

2. Reset the electronic device. Contact the
service

The display shows ERR.6
The display shows ERR.7  Relay CRYDOM is damaged Replace the CRYDOM relay. Contact the

service

Buttons on the keyboard are not working.
It is immposible to set the temperature
or the time

Electronic’s keyboard is damaged Replace the electronic’s keyboard

The heat press heats up very slowly.
One half of the plate does not reach the
adjusted temperature. 

Failure of the electronic device Reset the electronic device. Contact the 
service

The heating plate temperature does not
correspond to the display. The press does
not heat or overheat

One of the two heating elements 
is damaged

Replace the heating plate or send it for
repair

The press opens as soon as it closes The working material is too thick.
Microswitch failure. 

Adjust the microswitches to the thicker
material. Replace the microswitches

The heating plare doesn’t move down 1. Emergency stop is not fully pulled out

(it’s slightly pressed)

1. Pull out the emergency stop to the extreme

position

The heat press does not open after the
preset time

Pneumatic valve failure Replace the pneumatic valve
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5. Documentation

5.1 Warranty terms and conditions

Warranty does not cover:

2. Components and parts which have been damaged as a result of using unsuitable consumables.

Schulze heat presses and machines used for screen printing have a warranty for 24 months. This warranty includes the whole construction of the 
machine, mechanical elements, electronic device and covers. Expandable parts, fuses and safety covers are not included in the warranty terms. Thermo 
fuses, temperature sensor, switches and buttons and all springs in the machines have a warranty for 6 months. Heat elements for mug presses have a 
warranty for 6 months or 500 pressing procedures. 

5. Warranty rights do not include the purchaser's right to claim reimbursement of lost profits and costs incurred as a result of equipment failure.

1. Components which have been damaged by external factors such as water, electrostatic discharge and others.

4. Wear and tear, damage to consumables such as Teflon tape, silicone foam, air cushion in membrane plates, lamps, glass.

3. Repairing damage caused by improper transport or use not in accordance with the operating conditions specified in this manual, caused by the 
fault or ignorance of the buyer.
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5.3  Conformance declaration

CONFORMANCE DECLARATION
nr PNEU/08/22/01

EMC (2014/30/EU)

PN-EN 60204-1:2018-12 

Manufacturer ROMANIK Andrzej Romanik ul. Przemysłowa 10 84 - 240 Reda, Poland  hereby declares that the following machine:

Heat Press Schulze Pneu Press

PN-EN 61000-6-1:2019-03

is compliant with the specifications of the followings EC directives:

Low Voltage (2014/35/EU)

RoHS II (2011/65/EU) and RoHS III (2015/863)

PN-EN ISO 12100:2012

   

Machinery (2006/42/EC)

used norms and technical specifications:

PN-EN 61000-6-3:2008/A1:2012
PN-EN ISO 13850:2016-03

Reda, 04.08.2021    

Andrzej Romanik     

Romanik Andrzej Romanik   

www.schulzeshop.com

        Applied quality system: testing report / 2021

Polen
84-240 Reda

Sarirstraße 5
Walter Schulze GmbH

Company owner:

Entity authorized to prepare technical documentation and declaration of conformity: ROMANIK Andrzej Romanik ul. Przemysłowa 10, 
84-240 Reda, tel. 58 6780-700, e-mail: sprzedaz@romanik.pl

ul. Przemysłowa 10

12529 Schönefeld

  

Deutschland

PN-EN IEC 6300:2019-01

Manufacturer:

Distributor and representative:

The manufacturer reserves the right to make constructional and technological changes. 
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1. Wstęp 

1.1 Spis treści
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1.2 Piktogramy ostrzegwacze na maszynie

ATTENTION! DANGER ATTENTION! HIGH VOLTAGE
ACHTUNG! GEFAHR

UWAGA! NIEBEZPIECZEŃSTWO

ACHTUNG! HOCHSPANNUNG

UWAGA! WYSOKIE NAPIĘCIE

ATTENTION! HOT SURFACE
ACHTUNG! HEIßE OBERFLÄCHE

UWAGA! GORĄCA POWIERZCHNIA

ATTENTION!
HAND CRUSH HAZARDACHTUNG! BEWEGLICHE TEILE

UWAGA! RUCHOME ELEMENTY

ATTENTION! MOVING ELEMENTS

UWAGA! NIEBEZPIECZEŃSTWO
ZGNIECENIA DŁONI

ACHTUNG! QUETSCHGEFAHR DER HAND



1.4 Dane techniczne

Waga do transportu

Napięcie zasilania

Zużycie powietrza

Max. ciśnienie

Zakres czasu

Technical data

Wymiary do transportu
Waga

Wymiary zewnętrzne prasy (szer. x gł x wys) 

Powierzchnia robocza

Moc

Max. nacisk przy ciśnieniu 6 bar

Czas rozgrzewania
Zakres temperatury

Główny bezpiecznik

80 x 95 x 98 cm

ok. 20 min
6 bar

SCHULZE Pneu Press 

80 kg
105 kg
40 x 50 cm
230 VAC

50 x 85 x 82 cm

4,6 l na jeden cykl pracy
2400 kg

2,4 kW (z płytą 40 x 50 cm)

1 sek. - 99:59 min
B 16A

0 - 220ºC

1.3 Budowa prasy

1

2

3

6

7

8

9

10

4

5

11

12

13

14

15

16

2.   Metalowa podstawa

4.   Przycisk START

6.   Wyświetlacz elektroniki 

8.   Wyłącznik awaryjny

1.   Uchwyty do przenoszenia

7.   Klawiaturka elektroniki

5.   Odczyt ciśnienia nacisku

3.   Wyłącznik główny

9.     Płyta grzewcza
10.   Płyta robocza wymienna z pianką silikonową
11.   Uchwyt wysunięcia płyty dolnej

13.   Podłączenie sprężonego powietrza
14.   Wąż spiralny
15.   Regulacja ciśnienia (nacisku)

12.   Filtr powietrza z odstojnikiem wody

16.   Wtyczka płyty grzewczej

1.5 Wymienne płyty grzewcze

o różnych rozmiarach.
Instrukcja wymiany płyt znajduje się w rozdziale 3.6.

W prasie można wymienić płytę grzewczą na inne 

1.  Płyta grzewcza  40 x 50 cm

3.  Płyta grzewcza  10 x 80 cm
2.  Płyta grzewcza  38 x 45 cm

4.  Płyta grzewcza  20 x 20 cm  
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1.6 Wymienne płyty dolne

W prasie można wymienić płytę dolną na inne o różnych 
rozmiarach.

 4.  Płyta 38 x 45 cm

Instrukcja wymiany płyt znajduje się w rozdziale 3.7.

 1.  Płyta membranowa
 2.  Płyta perforowana
 3.  Płyta 40 x 50 cm

 5.  Płyta trapezowa 20 x 38 x 43 cm 
 6.  Płyta 20 x 20 cm 
 7.  Płyta 12 x 12 cm
 8.  Płyta 10 x 80 cm
 9.  Płyta 10 x 45 cm

1.7 Zabezpieczenia prasy

Wyłączenie automatyczne

Bezpiecznik temperatury znajduje się bezpośrednio na płycie grzewczej i przerywa dopływ prądu w przypadku, gdy temperatura grzałki osiągnie 
~260°C. Jeżeli bezpiecznik temperatury rozłączy obwód,  temperatura płyty spadnie do ok. 90°C a następnie ponownie wzrośnie, należy 
wówczas  jak najszybciej zainstalować nowy bezpiecznik temperatury. Instrukcja wymiany bezpiecznika temperatury znajduje się w rozdziale 
4.8.

Bezpiecznik B 16A znajduje się w tylnej części prasy. W przypadku przeciążenia chroni on prasę przed uszkodzeniem.

W celu zapewnienia maksymalnego bezpieczeństwa pracy, urządzenie Schulze Pneu Press zostało wyposażone w kilka niezależnych 
zabezpieczeń.

Jeżeli bezpiecznik został wyłączony, należy go aktywować. Instrukcja aktywacji bezpiecznika znajduje się w rozdziale 4.3. 
   

Bezpiecznik temperatury

Główny bezpiecznik B16 A

Wyłącznik awaryjny

Instalacja pneumatyczna wyposażona jest w zawór bezpieczeństwa 6 bar, zabezpieczający prasę przed nadmiernym ciśnieniem z instalacji 
sprężonego powietrza. 

W niebezpiecznych sytuacjach należy wcisnąć czerwony przycisk awaryjny znajdujący się z przodu prasy. Prasa otworzy się automatycznie. 
Po aktywacji wyłącznika awaryjnego należy ponownie go wyciągnąć, aby kontynuować wygrzewanie.

Zawór bezpieczeństwa 6 bar

Jeżeli prasa po zakończeniu wygrzewania w ciągu 15 sekund nie otworzy się, grzałki wyłączają się automatycznie, aby zapobiec 
przegrzaniu i uszkodzeniu prasy.

1.8 Bezpieczeństwo w miejscu pracy

Prasa musi być zainstalowana w miejscu, w którym po dwóch stronach prasy będzie wystarczająco miejsca na położenie materiału.

Podczas wygrzewania niektórych materiałów może wydzielać się nieprzyjemny zapach. Dlatego na stanowisku pracy należy sprawdzić 
konieczność zastosowania dodatkowej wentylacji mechanicznej przez inspektora BHP. 

-   Uwaga, prasa otwiera się automatycznie – należy zachować bezpieczną odległość.

-   Prasę może obsługiwać tylko i wyłącznie osoba przeszkolona w zakresie obsługi prasy, po zapoznaniu się z instrukcją obsługi i ogólnymi

Informacje i szkolenia

-   Podczas prac konserwatorskich wtyczka zasilająca prasę musi być wyciągnięta z gniazdka.

Środki ostrożności

Jeżeli w  trakcie oględzin stwierdzone zostaną uchybienia lub nieprawidłowości w działaniu prasy należy sporządzić pisemny protokół z oględzin i 
w ciągu 7 dni roboczych powiadomić o tym firmę ROMANIK. Do momentu wyjaśnienia zabrania się używania prasy.

Informacje te muszą być przekazane w zrozumiałej, przyjętej w firmie formie.

Bezpieczna odległość i wentylacja pomieszczeń

-   Należy uważać na płytę grzewczą – niebezpieczeństwo poparzenia.

-   Bardzo ważne! Prasa może być podłączona tylko i wyłącznie do instalacji wyposażonej w zabezpieczenie przeciwporażeniowe. 

 

Zgodnie z przepisami BHP pracodawca lub inna przez niego upoważniona osoba zobowiązana jest zapoznać pracownika obsługującego 
prasę z pełną instrukcją obsługi oraz przekazać informacje na temat zagrożeń w przypadku niewłaściwego użytkowania prasy.

    przepisami BHP

Przejście przed prasą musi być odpowiednio szerokie, aby użytkownik prasy mógł swobodnie pracować.

-   Przy prasie może pracować tylko jedna osoba.

Przygotowanie i montaż prasy
Montaż i przygotowanie prasy musi się odbywać pod nadzorem osoby upoważnionej. Ze względu na dużą wagę prasy, montaż musi być 
przeprowadzony przez dwie lub więcej osób.  

Sprawdzenie prasy
Po prawidłowej instalacji i montażu prasy należy koniecznie sprawdzić czy prasa działa poprawnie, nie została uszkodzona w czasie transportu i 
czy nie ma żadnych niedociągnięć w zakresie bezpieczeństwa. Ten test może być przeprowadzony tylko przez pracodawcę bądź inną przez 
niego upoważnioną osobę i ma na celu sprawdzenie poprawności montażu oraz prawidłowości funkcjonowania prasy.
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1.9 Ochrona środowiska

Opakowanie, w którym dostarczone zostanie urządzenie musi zostać zutylizowane zgodnie z obowiązującymi zasadami.  Nie wolno 

wyrzucać urządzeń oznaczonych symbolem            razem z odpadami domowymi. Niepotrzebną maszynę można oddać do producenta lub 

zutylizować w sposób przyjazny dla środowiska za pomocą odpowiednich systemów utylizacji.

2. Czynności przygotowawcze

2.1 Uwagi dotyczące transportu

Do transportu prasa Schulze Pneu Press mocowana jest do palety. Prasa pakowana jest w folię ochronną. Zaraz po otrzymaniu prasy należy 
sprawdzić, czy  opakowanie jest w dobrym stanie, a prasa nie jest uszkodzona. Jeżeli prasa będzie w późniejszym terminie odsyłana do innego 
miejsca, należy umieścić ją w identyczny sposób na palecie. Do dalszego transportu urządzenie musi być schłodzone, a płyta dolna wsunięta.

2.2 Instalacja prasy

W podstawie prasy znajdują się 4 wysuwane uchwyty, służące do przenoszenia prasy. Uchwyty należy wysunąć (zdjęcie 1-2). Prasę należy 
przenosić w 4 osoby. Prasę należy przenosić ostrożnie, zwracając uwagę na utrzymanie równowagi. 

1 2

2.3 Podłączenie prasy do instalacji sprężonego powietrza

1 2

2.4 Napięcie zasilania

Prasa SCHULZE Pneu Press może być podłączona do zasilania o napięciu 230VAC/50Hz. Prasa wyposażona jest w wtyczkę. Należy zwrócić 
szczególną uwagę na to czy gniazdko jest w dobrym stanie i czy podłączony jest w gniazdku obwód ochronny. Bardzo ważne! Prasa może być 
podłączona tylko i wyłącznie do instalacji wyposażonej w zabezpieczenie przeciwporażeniowe.

2.5 Przygotowanie prasy do pracy  

Po zakończeniu pracy należy odłączyć wąż sprężonego powietrza oraz opróżnić zbiornik filtru powietrza. Po odłączeniu sprężonego powietrza 
zbiornik opróżni się automatycznie. W zbiorniku może zbierać się woda ze sprężonego powietrza. Zbiornik ten należy kontrolować przynajmniej raz 
dziennie. Jeżeli w zbiorniczku oprócz wody znajduje się olej, wskazuje to na niesprawny kompresor. W tym wypadku należy bezzwłocznie wyłączyć 
prasę i usunąć awarię sprężarki. Olej z instalacji sprężonego powietrza może doprowadzić do uszkodzenia zaworów pneumatycznych w prasie. W 
razie potrzeby prosimy o kontakt z serwisem.

Prasa SCHULZE Pneu Press jest prasą pneumatyczną wymagającą podłączenia do instalacji sprężonego powietrza. Zakres ciśnienia 
podłączanego do prasy nie powinien przekraczać 6 bar. Powietrze dostarczane do prasy musi być suche i pozbawione oleju. Zaleca się stosowanie 
osuszacza sprężonego powietrza. Uzdatnia on powietrze, czyni je suchym, pozbawia je wilgoci i tym samym zapobiega powstawaniu korozji 
elementów pneumatycznych. Kompresor podłączony jest do prasy za pomocą szybkozłączki dn 7,2.

Prasę może obsługiwać tylko i wyłącznie osoba przeszkolona w zakresie obsługi prasy, po zapoznaniu się z instrukcją obsługi i ogólnymi 
przepisami BHP. Przy podłączaniu prasy do sieci należy zwrócić szczególną uwagę na to czy gniazdko jest w dobrym stanie i czy podłączony jest 
w gniazdku obwód ochronny. Prasa Schulze Pneu Press jest prasą pneumatyczną, dlatego podczas transportu płyta grzewcza jest cały czas 
podniesiona. Po rozpakowaniu prasy, podłączeniu jej do zasilania oraz kompresora maszyna gotowa jest do pracy. Maksymalne ciśnienie 
powietrza dostarczanego do prasy nie może przekraczać 6 bar. Prasa musi być otwarta gdy trwa jej rozgrzewanie. Aby włączyć prasę należy 
przełączyć zielony włącznik znajdujący się po lewej stronie prasy. Zielony włącznik się świeci i prasa rozgrzewa się aż do zaprogramowanej 
temperatury. Aby uruchomić proces wygrzewania należy wsunąć szufladę do końca i nacisnąć jednocześnie oba zielone przyciski START. Płyta 
grzewcza obniża się naciskając na płytę dolną. Po zakończeniu czasu wygrzewania prasa otwiera się automatycznie. Szufladę należy wysunąć 
aby ułatwić dostęp do płyty roboczej. Po zakończeniu pracy włącznik musi być wyłączony, a wtyczka wyciągnięta z gniazdka. Jeśli prasa nie jest 
używana, przewód ze sprężonym powietrzem powinien być odłączony.
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3. Praca na prasie

3.1 Programowanie elektroniki

4.  Nacisnąć krótko przycisk setup. Na wyświetlaczu pokaże się ustawiony czas. Przyciskami „ + ” lub „ - ” ustawiamy żądany czas    

Przyciskając przycisk „+” włączamy dźwięk.

     wygrzewania. 

–    lub,

 „Eco 1,0” - tryb ekonomiczny jest włączony; po 60 min spadek temperatury o 50°C, po dalszych 60 min wyłączenie grzałek

8.   Nacisnąć krótko przycisk „setup”. Wchodzimy do ustawień dźwięku.

„Eco 0,5” - tryb ekonomiczny jest włączony; po 30 min spadek temperatury o 50°C, po dalszych 60 min wyłączenie grzałek

2.  Dioda LED1 miga i na wyświetlaczu widoczna jest ustawiona temperatura płyty grzewczej.

     Ustawienia czasu zostały zmienione.

6.   Przytrzymując przycisk setup przez 3 sekundy – wchodzimy do ustawień Eco.

1.  Wejście do funkcji programowania następuje  przez  przyciśnięcie i przytrzymanie przycisku setup przez ok. 3 sekundy.

5.  Nacisnąć krótko przycisk setup. Na wyświetlaczu pokaże się czas przeprasowania. Przyciskami „ + ” lub „ - ” ustawiamy żądany czas     
     przeprasowania. Czas przeprasowania został ustawiony.

3.  Przyciskami „ + ” lub „ - ” ustawiamy żądaną temperaturę. Ustawienia temperatury zostały zmienione.

     Dioda LED1 zacznie migać.

Po włączeniu prasy na wyświetlaczu pokazuje się aktualna temperatura płyty grzewczej, a prasa rozgrzewa się do ustawionej wartości 
temperatury. Aby zmienić ustawienia należy:

6.  Naciskając krótko przycisk setup wychodzimy z funkcji programowania. 
     Nowe ustawienia zostały zapisane w pamięci elektroniki.

 „Eco OFF” - tryb ekonomiczny jest wyłączony

7.   Przyciskami „+” i „-” ustawiamy tryb pracy:

„Eco 2,0” - tryb ekonomiczny jest włączony; po 120 min spadek temperatury o 50°C, po dalszych 60 min wyłączenie grzałek

     Programowanie zostało włączone.

Przyciskając przycisk „-” wyłączamy dźwięk.

Kontrola ustawionego czasu 

Kontrola zaprogramowanej  temperatury

Aby sprawdzić, jaki czas został ustawiony, należy nacisnąć przycisk „ - ” „Czas”. Na wyświetlaczu pokaże się ustawiony czas.

9.  Programowanie opuszczamy naciskając krótko przycisk  setup

Aby sprawdzić, jaka temperatura została zaprogramowana, należy nacisnąć przycisk „ + ” „Temperatura”. Na wyświetlaczu pojawi się 
zaprogramowana temperatura.

Tryb przeprasowaniaAby aktywować tryb przeprasowania należy wcisnąć krótko przycisk „SETUP” każdorazowo przed zamknięciem prasy. 

3.2 Kody błędów

Prasa jest wyposażona w elektronikę, która sygnalizuje nieprawidłowości w funkcjonowaniu prasy, wyświetlając kody błędów.

Błędy ERR.3 i ERR.4 mogą wystąpić w przypadku złego wyskalowania urządzenia.

ERR.4 – zmierzona rezystancja czujnika poza zakresem (za duża rezystancja, przekroczona maksymalna wartość tabeli)
ERR.5 – brak wzrostu temperatury w ciągu 3 minut mimo grzania pełną mocą (uszkodzony bezpiecznik temperatury)
ERR.6 – brak spadku temperatury w ciągu 3 minut mimo braku grzania (uszkodzony CRYDOM)

ERR.3 – zmierzona rezystancja czujnika poza zakresem (za mała rezystancja, przekroczona minimalna wartość tabeli)

ERR.7 – za wysoka temperatura, powyżej 240°C  (uszkodzony CRYDOM)

Poszczególne kody oznaczają:
ERR.1 – brak czujnika temperatury (awaria czujnika)
ERR.2 – zwarty czujnik temperatury (awaria czujnika)

3.3 Tryb ekonomiczny (ECO)

W przypadku dłuższych przerw między kolejnymi pracami, prasa automatycznie obniża temperaturę płyty grzewczej, powodując tym 
zmniejszone zużycia energii elektrycznej. Włączenie się stanu obniżonej temperatury następuje po 30 min. nieużywania prasy i sygnalizowane 
jest 3 sekundowym ciągłym sygnałem dźwiękowym.
Aby wejść do ustawień ECO należy przytrzymać przycisk „E” przez 5 sekundy, lub wejść do ustawień ECO przez Programowanie. Przyciskami „ 
+ ” i „ - ” ustawiamy tryb pracy:

„OFF” - tryb ekonomiczny jest wyłączony

„Eco 2,0” - tryb ekonomiczny jest włączony; po 120 min spadek temperatury o 50°C, po dalszych 60 min wyłączenie grzałek

Tryb "Eco" jest specjalnym ekonomicznym trybem pracy prasy, który umożliwia znaczne oszczędności w zużyciu energii elektrycznej.

„Eco 0,5” - tryb ekonomiczny jest włączony; po 30 min spadek temperatury o 50°C, po dalszych 60 min wyłączenie grzałek
„Eco 1,0” - tryb ekonomiczny jest włączony; po 60 min spadek temperatury o 50°C, po dalszych 60 min wyłączenie grzałek

Programowanie opuszczamy naciskając krótko przycisk „setup” lub „E”.
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3.4 Zastosowanie prasy i przykładowe ustawienia

Folia A-Flex         155°C – 160°C     czas 15 sekund

Stosować na tkaniny bawełniane, poliestrowe lub mieszane zgodnie ze specyfikacją folii. 

Prasa wykorzystywana jest do przenoszenia transferów i folii transferowych na tekstylia. Aby osiągnąć wymagany efekt transferu należy 
skontaktować się z producentem materiałów. Oto niektóre przykładowe ustawienia dotyczące transferów folii ploterowych na tkaniny:

Folia FlexS          155°C – 160°C     czas 15 sekund

Sublimacja          190°C – 205°C     czas  50 sekund

Każdorazowo przed rozpoczęciem wygrzewania należy przeprowadzić próbę wygrzewania a następnie sprawdzić odporność na pranie. 

Folia Flock          160°C – 180°C     czas 15 sekund

3.5 Regulacja nacisku

Na prasie Schulze Pneu Press można precyzyjnie ustawić siłę nacisku. Wielkość nacisku reguluje się reduktorem znajdującym się po prawej 
stronie maszyny. Wielkość nacisku można odczytać na manometrze znajdującym się w górnej części maszyny.

 4. Przekręcić pokrętło w lewo zmniejszając nacisk zdjęcie nr 3. 

Używanie zbyt dużego nacisku może doprowadzić do uszkodzenia maszyny i do utraty praw gwarancyjnych.

 6. Sprawdzić ustawienia poprzez próbne zamknięcie prasy, aby ustalić ciśnienie w układzie pneumatycznym

 1. Sprawdzić na manometrze wielkość nacisku zdjęcie nr 1.
 2. Odblokować reduktor, wyciągając pokrętło, zdjęcie nr 2.
 3. Przekręcić pokrętło w prawo zwiększając nacisk zdjęcie nr 3.

Aby ustawić nacisk należy:

 5. Po ustawieniu wymaganego nacisku, zablokować reduktor wciskając pokrętło.

1 2 3

Wielkość nacisku należy dopasować do powierzchni płyty roboczej. Na przykład:

płyty 20 x 20 cm             ~ 0,3 bar (max. 0,6 bar)
płyty 38 x 45 cm             ~ 2 bar (max 4,0 bar)
płyty 40 x 50 cm             ~ 2,5 bar (max. 4,5 bar)

Jeżeli ciśnienie przekroczy 6 bar załączy się zawór bezpieczeństwa. W tym wypadku należy zmniejszyć ciśnienie na regulatorze.

3.6 Wymiana i obracanie płyty grzewczej

Aby  wymienić płytę grzewczą należy wyłączyć prasę i poczekać aż płyta ostygnie. Po wystygnięciu wyciągnąć wtyczkę płyty grzewczej z 
prasy. Lekko poluzować śrubę mocującą płytę grzewczą (zdjęcia 1-2) za pomocą klucza imbusowego (wielkość 6). Podtrzymać płytę 
grzewczą tak aby nie spadła po całkowitym odkręceniu, a następnie odkręcić śrubę mocującą o 3 obroty w lewo. Opuścić płytę grzewczą na płytę 
roboczą. Płytę grzewczą należy ostrożnie położyć na miękkim podłożu, tak aby nie uszkodzić teflonu. Następnie położyć drugą płytę grzewczą na 
płycie dolnej i przykręcić ją za pomocą klucza imbusowego. Wpiąć wtyczkę płyty grzewczej do prasy.

1 2

1

Obracanie płyty grzewczej o 90°
Aby obrócić płytę grzewczą o 90°, należy najpierw wyłączyć prasę i lekko poluzować śrubę mocującą (zdjęcia 1-2). Wyciągnąć wtyczkę płyty 
grzewczej z prasy i obrócić płytę o 90°. Po obróceniu płyty należy ponownie przykręcić śrubę mocującą płytę grzewczą, a wtyczkę podłączyć do 
prasy. Płyty grzewcze do ręczników montuje się dłuższym bokiem w poziomie. Płyt tych nie można obracać.

3



4. Konserwacja i wymiana części

4.1 Codzienna konserwacja

Powierzchnia robocza płyty grzewczej oraz płyty dolnej powinny być utrzymywane w czystości. Płytę grzewczą można czyścić czystą i suchą 
ściereczką. Należy unikać bezpośredniego kontaktu z płytą grzewczą – niebezpieczeństwo poparzenia. Piankę silikonową należy czyścić 
miękką ściereczką. Do czyszczenia pianki można zastosować łagodne środki czyszczące. Zabrania się stosowania rozpuszczalników i benzyny 
do czyszczenia prasy. Co najmniej 2 razy dziennie należy kontrolować filtr powietrza znajdujący się po lewej stronie maszyny i w razie potrzeby 
usunąć jego zawartość. Odłączyć przewód sprężonego powietrza, a następnie ruchem obrotowym wykręcić zbiorniczek i wylać z niego wodę.  
Jeżeli w zbiorniczku stwierdzi się zawartość oleju (awaria kompresora) należy natychmiast wyłączyć prasę i naprawić kompresor. Olej z instalacji 
sprężonego powietrza dostający się do prasy może doprowadzić do uszkodzenia pneumatyki. 

4.2 Okresowa konserwacja

Wszystkie prace konserwatorskie muszą być przeprowadzane przy wyłączonej, zimnej prasie, wtyczka musi być wyciągnięta z gniazdka 
sieciowego a sprężone powietrze odłączone. Elementy ruchome prasy należy smarować 2-3 razy do roku. Należy używać gęstego smaru 
samochodowego temperaturoodpornego.

Na prasie znajdują się 2 podstawowe punkty które muszą zostać nasmarowane.
Przy smarowaniu płyta dolna powinna być wysunięta. Po nałożeniu smaru należy płytę dolną powoli wsuwać i wysuwać, aby dokładnie 
rozprowadzić smar.     

1.   Pod płytą dolną, smarować cztery wystające bolce (zdjęcie 1)
2.   Pod szufladą, smarować obie prowadnice. (zdjęcie 2)

3.7 Wymiana i obracanie płyty dolnej

1 2

Aby obrócić płytę o 90° należy odkręcić nakrętki nr 1 i 2, przełożyć płytę o 90° i następnie 
przykręcić nakrętki nr 1 i 2.                      

Aby wymienić płytę dolną należy odkręcić nakrętki mocujące płytę  dolną (1 i 2). Po czym można 
zdjąć płytę dolną. Po wymianie płyty należy ją przymocować nakrętkami mocującymi (1 i 2). Nakrętki 
mocujące muszą być przykręcane stroną stożkową do góry.

Płyty dolne do ręczników montuje się dłuższym bokiem w poziomie. Płyt tych nie można obracać. 

Obracanie płyty roboczej o 90°

1 2

4.3 Instrukcja aktywacji głównego bezpiecznika

Jeżeli prasa po włączeniu nie działa, a główny włącznik się świeci, należy sprawdzić główny bezpiecznik w prasie. Bezpiecznik B16A znajduje się 
w tylnej części Schulze Pneu Press. Aby aktywować bezpiecznik, należy najpierw wyłączyć prasę i wyciągnąć wtyczkę z gniazda 
zasilającego. Następnie odkręcić tylną pokrywę prasy (zdjęcie 1) i aktywować bezpiecznik przesuwając jego dźwignię w górę.

1 2
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4.4 Instrukcja wymiany elektroniki

W prasie znajduje się elektronika, która steruje temperaturą i czasem wygrzewania. Znajduje się ona w pulpicie sterowniczym prasy Schulze 
Pneu Press. Aby wymienić elektronikę należy najpierw wyłączyć prasę i wyciągnąć wtyczkę z gniazdka. Odkręcić i zdjąć pokrywę (zdjęcie 1 i 
2). Wypiąć zielone wtyczki z elektroniki (zdjęcie 3). Odkręcić mocowanie elektroniki (zdjęcie 4) i wyciągnąć elektronikę z prasy. Włożyć nową 
elektronikę i wpiąć w nią zieloną wtyczkę oraz przymocować elektronikę w górnej części prasy. Po czym zmontować ponownie prasę.

1 2 3 4

4.5 Instrukcja wymiany klawiaturki elektroniki

Aby wymienić klawiaturkę elektroniki należy najpierw wyłączyć prasę i wyciągnąć wtyczkę z 
gniazdka. Zdjąć pokrywę, jak w rozdziale 4.4. Wyciągnąć wtyczkę klawiaturki elektroniki z 
elektroniki (zdjęcie) i wyjąć klawiaturkę z prasy. Włożyć nową klawiaturkę i wpiąć wtyczkę w 
elektronikę. Po czym zmontować ponownie prasę.

4.6 Instrukcja wymiany pianki silikonowej

 7. Odkręcić i położyć płytę grzewczą na piankę na 24 godziny, do wyschnięcia.
 8. Po 24 godzinach zdjąć płytę grzewczą i obciąć wystające krawędzie pianki silikonowej.

 5. Zamknąć prasę, tak aby wyrównać warstwę silikonu.

 2. Wyczyścić powierzchnię płyty z resztek silikonu i przemyć acetonem technicznym.
 3. Nałożyć za pomocą szpachelki warstwę silikonu na płytę.

 1. Usunąć starą piankę z płyty dolnej za pomocą noża.

 4. Położyć nową piankę na silikon.

 6. Następnie otworzyć prasę i upewnić się czy obie płyty leżą poprawnie.

Przed wymianą pianki silikonowej należy wyłączyć prasę i odczekać aż się prasa ochłodzi. Do wymiany należy przygotować nową piankę, 
silikon i szpachelkę do rozprowadzenia silikonu. 

4.7 Instrukcja wymiany bezpiecznika temperatury

Wymiana bezpiecznika temperatury musi być przeprowadzona przez osobę uprawnioną, po uzgodnieniu awarii z dostawcą prasy. Przed 
wymianą bezpiecznika temperatury należy wyłączyć prasę, wyciągnąć wtyczkę z gniazdka i odczekać aż prasa się ochłodzi. Odkręcić 
pokrywę na płycie grzewczej i wyciągnąć izolację (zdjęcie 1). Odkręcić bezpieczniki temperatury (zdjęcie 2) i zamontować nowe (zdjęcie 3-4). 
Przykręcić bezpieczniki do płyty grzewczej, włożyć izolację i ponownie przykręcić pokrywę. Przy płytach 40 x 50 cm należy wymienić obydwa 
bezpieczniki. 



4.8 Instrukcja wymiany czujnika temperatury

Wymiana czujnika temperatury musi być przeprowadzona przez osobę uprawnioną, po uzgodnieniu awarii z dostawcą prasy. Przed wymianą 
czujnika temperatury należy wyłączyć prasę, wyciągnąć wtyczkę z gniazdka i odczekać aż prasa się ochłodzi. Czujnik temperatury znajduje 
się bezpośrednio na płycie grzewczej. Podaje on aktualną temperaturę płyty grzewczej do elektroniki. Odkręcić trójkątną pokrywę płyty grzewczej 
i ostrożnie wyjąć izolację cieplną z okienka (zdjęcia 1-2). Odkręcić i wyjąć czujnik temperatury (zdjęcia 3-4). Obciąć szczypcami przewody 
czujnika  (zdjęcie 5). Ostrożnie zdjąć izolację z przewodów (zdjęcia 6-7). Wsunąć przewody do ceramicznych kostek i mocno przykręcić 
przewody w kostkach (zdjęcie 8-9). Ostrożnie umieścić przewody pod pokrywą płyty grzewczej (zdjęcie 10). Przewody powinny znajdować się 
między izolacją cieplną a pokrywą. Założyć ponownie pokrywę i przykręcić.

4.9 Usuwanie awarii

PROBLEM RODZAJ AWARII SPOSÓB NAPRAWY

Zielony włącznik się świeci, ale wyświetlacz
nie działa. Prasa nie grzeje, 
prasa nie działa.  

1. Wyłączony bezpiecznik główny

2. Awaria elektroniki  
1. Aktywować bezpiecznik główny

2. Wymienić elektronikę  
Wyświetlacz pokazuje ERR. 5  Uszkodzony bezpiecznik temperatury Wymienić bezpiecznik temperatury pod osłoną

płyty grzewczej. W płytach 40 x 50 cm 
wymienić oba bezpieczniki temperatury

Wyświetlacz pokazuje ERR.1  1. Uszkodzony czujnik temperatury lub
przerwany przewód czujnika

2. Niepodłączona płyta grzewcza

1. Sprawdzić przewody czujnika temperatury
lub wymienić czujnik

2. Podłączyć wtyczkę płyty grzewczej

Wyświetlacz pokazuje ERR.2  Zwarcie na czujniku temperatury.
Zwarcie na przewodach czujnika
temperatury

Wymienić czujnik temperatury. Wymienić
przewody czujnika temperatury. 

Wyświetlacz pokazuje ERR.3
Wyświetlacz pokazuje ERR.4  1. Rezystancja czujnika temperatury

poza zakresem

2. Awaria pamięci elektroniki

1. Wymienić czujnik temperatury

2. Wykonać reset elektroniki. 
Skontaktować się z serwisem

Wyświetlacz pokazuje ERR.6
Wyświetlacz pokazuje ERR.7  Awaria przekaźnika CRYDOM Wymienić przekaźnik

Przyciski programatora nie działają.
Nie można zaprogramować temperatury
lub czasu

Awaria klawiaturki elektroniki Wymienić klawiaturkę elektroniki

Prasa rozgrzewa się bardzo powoli.
Połowa płyty nie grzeje. 

Awaria pamięci elektroniki Wykonać reset elektroniki. Skontaktować się
z serwisem. 

Temperatura płyty grzewczej nie zgadza
się ze wskazaniem na wyświetlaczu. 
Prasa nie dogrzewa się lub przegrzewa.

Awaria jednej z grzałek Odesłać płytę grzewczą do naprawy.

Prasa otwiera się zaraz po zamknięciu Materiał roboczy jest za gruby. Awaria
mikrostyków. 

Wyregulować mikrostyki do grubego materiału. 
Wymienić mikrostyki. 

Prasa nie porusza się w dół 1. Wyłącznik awaryjny nie jest do końca

wyciągnięty (jest lekko wciśnięty)

2. Brak ciśnienia (lub za niskie ciśnienie)

1. Ustawić wyłącznik awaryjny w pozycji

skrajnie wysuniętej

2. Wyregulować ciśnienie powietrza

Prasa nie otwiera się po upływie
ustawionego czasu

Awaria zaworu pneumatycznego Wymienić zawór pneumatyczny
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5. Dokumentacja

5.1 Warunki gwarancj

2. Elementów i podzespołów, które uległy uszkodzeniu w wyniku stosowania nieodpowiednich materiałów eksploatacyjnych

4. Zużycia, uszkodzenia materiałów eksploatacyjnych tj. taśma teflonowa, pianka silikonowa, poduszka powietrzna w płytach membranowych, 
lampy, szkło.

3. Naprawy uszkodzeń powstałych w wyniku niewłaściwego transportowania lub użytkowania niezgodnego z warunkami eksploatacji podanymi 
w niniejszej instrukcji, powstałych z winy lub niewiedzy nabywcy.

5. Uprawnienia z tytułu gwarancji nie obejmują prawa kupującego do domagania się zwrotu utraconych zysków, oraz poniesionych kosztów w 
związku z awarią urządzenia.

elektronikę i obudowę. Części wymienne, takie jak: bezpiecznik i czujnik temperatury, przyciski i wszystkie sprężyny w prasach i maszynach 

Gwarancja nie obejmuje:
do druku są objęte 6 miesięczną gwarancją. Grzałki w prasach do kubków objęte są 6 miesięczną gwarancją lub 500 wgrzań.

1. Podzespołów, które uległy uszkodzeniu pod wpływem działania czynników zewnętrznych, tj. woda, wyładowania elektrostatyczne i inne.

Prasy termotransferowe SCHULZE oraz maszyny używane do druku są objęte 24-miesięczną gwarancją na poprawną pracę sprzętu 
zgodnie z jego przeznaczeniem i warunkami eksploatacji. Gwarancja obejmuje: konstrukcję maszyny, elementy mechaniczne, 
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5.2 Schemat połączeń
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5.3  Deklaracja zgodności

DEKLARACJA ZGODNOŚCI
nr PNEU/08/22/01

Producent ROMANIK Andrzej Romanik ul. Przemysłowa 10 84 - 240 Reda, Polska  stwierdza, że produkt:
   
Prasa Transferowa Schulze Pneu Press

Dyrektywa niskonapięciowa (2014/35/UE)

Zastosowane normy i specyfikacje techniczne:

Dyrektywa maszynowa (2006/42/WE)

PN-EN ISO 12100:2012
PN-EN 60204-1:2018-12 

Dyrektywa RoHS II (2011/65/EU) i RoHS III (2015/863)

którego dotyczy niniejsza deklaracja, jest zgodny z odpowiednimi dyrektywami:

Dyrektywa kompatybilności elektromagnetycznej EMC (2014/30/UE)

PN-EN 61000-6-1:2019-03
PN-EN 61000-6-3:2008/A1:2012
PN-EN ISO 13850:2016-03
PN-EN IEC 6300:2019-01

        Zastosowano system jakości: testing report / 2021

Andrzej Romanik   
Właściciel firmy

Reda, dnia  04.08.2021 r.    

Podmiot upoważniony do przygotowania dokumentacji technicznej oraz deklaracji zgodności: ROMANIK Andrzej Romanik 
ul. Przemysłowa 10, 84-240 Reda, tel. 58 6780-700, e-mail: sprzedaz@romanik.pl . Zastrzegamy sobie prawo do zmian technicznych.

      






